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Erläuterungen: 
 
Nach dem vom Gemeindewahlausschuss festgestellten Ergebnis der Gemeinderatswahl 
am 7. Juni 2009 würde Herr Manfred Glunk für Frau Stadträtin Olga Storck in den Gemein-
derat nachrücken. 
 
Am 17. Oktober 2011 lehnte Herr Glunk gegenüber der Stadtverwaltung ein Nachrücken in 
den Gemeinderat ab. Herr Glunk war früher bereits zehn Jahre Mitglied des Gemeinderates 
und er hat das 62. Lebensjahr bereits vollendet. Zudem ist er nach eigenen Angaben be-
reits zeitintensiv ehrenamtlich tätig. 
 
Die nächste Ersatzbewerberin nach dem Ergebnis der Gemeinderatswahl vom 7. Juni 2009 
ist Frau Alexandra Riedmaier. 
 
Ein Nachrücken wäre dann nicht möglich, wenn bei Frau Riedmaier Hinderungsgründe vor-
liegen sollten, wie sie in § 29 der Gemeindeordnung (GemO) genannt sind (zum Beispiel: 
Bedienstete der Stadt, leitende Bedienstete der Rechtsaufsichtsbehörde, Verwandtschafts-
verhältnis mit dem Oberbürgermeister oder dem Bürgermeister usw.). 
 
Nach Kenntnis der Verwaltung liegen Hinderungsgründe nach § 29 GemO bei Frau Ried-
maier nicht vor. Vom Gemeinderat ist dies formal festzustellen. 
 
 
Beschlussvorschlag: 1. Es wird festgestellt, dass für das Nachrücken von 

Herrn Manfred Glunk in den Gemeinderat Ableh-
nungsgründe nach § 16 GemO vorliegen. 

 
2. Es wird festgestellt, dass für das Nachrücken von 

Frau Alexandra Riedmaier in den Gemeinderat 
Hinderungsgründe nach § 29 GemO nicht vorlie-
gen.      
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